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6. Vernehmlassungen 
 

- Reduktion des Stromverbrauchs in einer Strommangellage 
(https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-
100147.html)  
 

- Sichere Stromversorgung 
(https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-
100112.html)  
 

- Zustellung an Wochenenden und Feiertagen mit "A-Post Plus" 
(https://www.admin.ch/gov/de/start/dokumentation/medienmitteilungen.msg-id-
100023.html) 

 
- Landwirtschaftliches Verordnungspaket 2024/AP22+ 

(https://www.blw.admin.ch/blw/de/home/politik/agrrpolitik/agrarpakete-
aktuell/verordnungspaket2024.html)  

 
Bei allen Vernehmlassungen wurde beschlossen keine Stellungnahme einzureichen.  

 
 

7. Subkommissionen; Planung, Information und Stand der Dinge 
 

7.1 Subkommission Digitalisierung  
 

Bernhard Egger stellt die Präsentation vor (siehe Beilage) und geht auf die 
einzelnen Themen (Auslageordnung, Aktueller Stand, Rechtsprechung, 
Regulierung, Transparenz, Vertragswesen, Haftungsfragen usw.) ein.  
 
Da das BAKOM für einige Fragen im Zusammenhang mit der Digitalisierung 
zuständig ist, die für die EKK von Interesse sein könnten, wird die Präsidentin bis 
zum Sommer mit dem BAKOM Kontakt aufnehmen betreffend Einladung zu einer 
Plenarsitzung. 
 

7.2 Subkommission Green Consumers  
 

Gabi Buchwalder teilt mit, dass sich die Subkommission getroffen hat und bereits 
einige Themen bestimmt wurden (Greenwashing beim Autohandel, Änderungen 
Richtlinien des EU-Parlaments, Klärung Rechtsfälle, Deklaration Onlineshops etc.).  
 
Um den Stand der Diskussionen und der Arbeiten der Bundesverwaltung zu 
erfahren, wird ein Vertreter oder eine Vertreterin des BAFU zu diesem Thema, 
möglichst noch vor dem Sommer, in eine der nächsten Plenarsitzungen eingeladen. 
 
Babette Sigg weist auf den enormen Textilwaste (Verschleiss von Ressourcen) in 
der Bekleidungsbranche hin. Das kf würde in diesem Zusammenhang gerne eine 
Sensibilisierungskampagne in die Wege leiten. Die Kommission dankt für die 
Informationen und begrüsst eine solche Kampagne seitens des kf.  
 
Auch die Ernährung muss im Rader der EKK bleiben, sobald es sich um ein Thema 
handelt, das die Konsumentinnen und Konsumenten direkt betrifft. 
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7.3 Subkommission Medical / Health  
 

Gilles Aebischer teilt mit, dass sich die Subkommission getroffen hat und dabei 
folgende Themen besprochen wurden (Schutz vor Täuschung im 
Lebensmittelbereich, Arzneimittel, psychische Gesundheit, Resistenzen, 
Gleichberechtigter Zugang zu Heilmittel und Medikamenten, Prämien, Prävention 
als gemeinsames Interesse sowie Antibiotikaresistenzen). 

 
 
8. Visibilität der Eidg. Kommission für Konsumentenfragen 

 
- Internetseite 

 
Die Präsidentin kommt auf die Diskussion zurück, die bei der ersten Sitzung im Januar 2024 
in Bezug auf die Sichtbarkeit der EKK geführt wurde. Sie eröffnet die Diskussion und 
mehrere Mitglieder äussern sich rund um den Stellenwert der Internetseiten, die heute nur 
über die Website des BFK unter einem Reiter zugänglich sind. Die Unabhängigkeit vom 
BFK sei nicht erkennbar, es bestehe auch eine Verwechslungsgefahr. Es wird auf andere 
Kommissionen verwiesen, die direkt auf der Website des Departements, dem sie 
angehören, gehostet werden. Gewünscht wird ein einfacherer Zugang und eine Architektur, 
die es ermöglicht, über die Aktivitäten der EKK, wie Stellungnahmen und Empfehlungen, in 
zusammengefasster Form zu berichten. 
 
Jean-Marc Vögele bittet um das Wort und merkt an, dass bundesseitig bereits 
Überlegungen in Richtung grössere Unabhängigkeit der zahlreichen 
Ausserparlamentarischen Kommissionen (APK) getätigt werden und zurzeit insbesondere 
die Finanzierungsfrage diskutiert werde.  
 
Das Sekretariat wird die Kommission auf dem Laufenden halten.  
 
- Grundzüge Kommunikation zum Welttag der Konsumentenrechte am 15. März 2024 
 
Die Präsidentin und die Vizepräsidentin erwähnen die Grundlinien des geplanten 
Zeitungsartikels. Le Temps hat Interesse an einem Text bekundet, aber es gibt immer 
Unwägbarkeiten der Aktualität. 
 
Prof. Fornage teilt mit, dass sie die Einladung zur Pressekonferenz vom 15. März 2024 zum 
Start der Veranstaltungen zum 50-jährigen Jubiläum der ACSI angenommen hat. 
 
 

9. Eidg. Büro für Konsumentenfragen 
 
Herr Vögele stellt den Mitgliedern das Eidg. Büro für Konsumentenfragen (BFK) und deren 
Tätigkeiten anhand einer kurzen Präsentation vor (siehe Beilage). Er steht den Mitgliedern 
für weitere Fragen gerne zur Verfügung.  
 
Im Weiteren weist er auf das diesjährig erstmals stattfindende OECD-Minister-Meeting des 
«Committee on Consumer Policy (CCP)» vom 8. und 9. Oktober 2024 mit dem Thema 
«Consumers at the centre of the digital and green transitions» in Paris hin. 
 
 
 






